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3.0 Überbaubare Grundstücksfläche   (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)

3.1 Das Fundament der Windenergieanlage sowie dazugehörige Nebenanlagen sind nur 
innerhalb der überbaubaren Grundstücksfläche zulässig. 

3.2 Die vom Rotor überstrichene Fläche, die Kranstell- und Zufahrtsflächen sind auch 
außerhalb der festgesetzten überbaubaren Grundstücksfläche zulässig. 

1.0 Art der baulichen Nutzung   (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

1.1 Sonstiges Sondergebiet „Windpark Hollenstedt“ gemäß § 11 BauNVO 
Zweckbestimmung: Das sonstige Sondergebiet dient der Ansiedlung und dem 
Betrieb von Windenergieanlagen.

1.2 Im sonstigen Sondergebiet sind folgende Nutzungen zulässig:
• Windenergieanlagen 
• Nebenanlagen sowie Kranstellflächen und Zufahrtsflächen, die dem Betrieb 

der Windenergieanlagen dienen
• Landwirtschaft

1.3 Bauliche Vorhaben für landwirtschaftliche Betriebe im Sinne des § 201 BauGB sind 
ausnahmsweise zulässig, sofern sie den Betrieb der Windenergieanlagen nicht 
beinträchtigen. Ihre Höhe darf 10 m über dem gewachsenen Gelände nicht 
überschreiten. 

2.0 Maß der baulichen Nutzung   (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

2.1 Der obere Bezugspunkt für die in der Planzeichnung festgesetzten maximalen 
Anlagenhöhe der Windenergieanlage ist der höchste Punkt des Rotorflügels in 
Senkrechtaufstellung und der untere Bezugspunkt (+ 0,0 m) ist der den 
überbaubaren Flächen in der Planzeichnung zugeordnete Höhenbezugspunkt 
(§ 18 Abs. 1 BauNVO).

2.2 Die je überbaubare Fläche festgesetzte Grundfläche kann für Zufahrts- und 
Kranstellflächen bis zu einer maximalen Grundfläche von 3.000 qm je überbaubare 
Fläche überschritten werden (§ 19 Abs. 4 Satz 3 BauNVO). 

SATZUNG DER GEMEINDE HOLLENSTEDT ÜBER DEN BEBAUUNGSPLAN  "WINDPARK HOLLENSTEDT"
Für den Bereich: nördlich der BAB A1, östlich des Heidenauer Weges, südlich und nördlich des Hollinder Weges und westlich der Ortslage Hollenstedts"

Es gilt die Baunutzungsverordnung (BauNVO)
vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3787)

PLANZEICHNUNG (TEIL A)  M 1 : 2.500

TEXT TEIL B

Bearbeitet: Schwormstede / Gomes Martinho / Warning Projekt Nr. : 1423

 

Übersichtsplan

Aufgrund des § 1 Abs. 3 und des § 10 des Baugesetzbuchs (BauGB) und der §§ 10 und 58 
des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes hat der Rat der Gemeinde 
Hollenstedt den Bebauungsplan "Windpark Hollenstedt" für das Gebiet: „nördlich der BAB 
A1, östlich des Heidenauer Weges, südlich und nördlich des Hollinder Weges und 
westlich der Ortslage Hollenstedts“ bestehend  aus der Planzeichnung und den 
nebenstehenden textlichen Festsetzungen als Satzung beschlossen.

Hollenstedt, den __.__.____

PRÄAMBEL

Vorentwurf 
04.01.2018 (Verwaltungsausschuss)

040 – 44 14 19
Graumannsweg 69

22087 Hamburg

www.archi-stadt.de

Stand: 03.01.2018

Für den Bereich:
nördlich der BAB A1, östlich des Heidenauer Weges,

südlich und nördlich des Hollinder Weges und
westlich der Ortslage Hollenstedts

SATZUNG DER GEMEINDE HOLLENSTEDT
ÜBER DEN

BEBAUUNGSPLAN
"WINDPARK HOLLENSTEDT"

mit örtlichen Bauvorschriften über die Gestaltung

............................................
Bürgermeister

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen 
Vermessungs- und Katasterverwaltung,

c   2017

Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen (LGLN)
Regionaldirektion Lüneburg 10   

1705020-1  

27.06.2017

1:2.500  

4.0 Flächen für Maßnahmen und Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur 
Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft            (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

  
4.1 Die Kranstell- und Zufahrtsflächen sind mit wasser- und luftdurchlässigem Aufbau 

herzurichten. 

4.2 Ausgleichsmaßnahmen / Kompensation werden zum Entwurf ergänzt

5.0 Flächen und Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen 
i.S.d. BImSchG          (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)

  
(Hinweis: Die nachfolgend genannten DIN-Vorschriften können bei der 
Gemeindeverwaltung zu den allgemeinen Dienststunden eingesehen werden.)

5.1 werden zum Entwurf ggf. ergänzt 

6.0 Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen sowie 
Bindungen für Bepflanzungen und für die Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und 
sonstigen Bepflanzungen           (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a+b BauGB)

  
6.1 werden zum Entwurf ergänzt 

7.0 Örtliche Bauvorschriften    (§ 9 Abs. 4 BauGB i. V. m. § 84 NBauO)

7.1 Farbgestaltung/Ausführung
        Der Mast der Windenergieanlage ist geschlossen auszuführen. Für alle sichtbaren 

Außenflächen der Windenergieanlage sind nur matte weiße oder matte hellgraue 
Farbtöne zulässig. Ausgenommen hiervon sind gesetzlich 
vorgeschriebenefarbliche Kennzeichnungen als Luftfahrthindernis. 

7.2 Rotoren
Es sind nur Windenergieanlagen mit drei Rotorblättern zulässig. 

7.3 Werbeanlagen
Werbeanlagen sind im Plangebiet unzulässig. Ausnahmsweise sind Schriftzüge mit 
dem Namen des Anlagenherstellers, des Anlagenbetreibers sowie dem Anlagentyp 
an der Windenergieanlage zulässig. 

7.4 Beleuchtung/Befeuerungsanlagen
         Eine Beleuchtung an den Windenergieanlagen ist nur in Form der gesetzlich 

vorgeschriebenen Kennzeichnungspflicht als Luftfahrthindernis 
(Befeuerungsanlagen) zulässig. Die Blinkfolge der Befeuerungsanlage  ist synchron 
auszuführen. Die Befeuerungsanlage an den Windenergieanlagen ist als 
bedarfsgerechte Nachtkennzeichnung durchzuführen.

7.5 Zuwiderhandlungen gegenüber den örtlichen Bauvorschriften 7.1 bis 7.4 können mit 
einer Geldbuße gem. § 80 Abs. 5 NBauO geahndet werden (§ 80 Abs. 3 NBauO).

Artenschutzrechtliche Hinweise

werden ggf. zum Entwurf ergänzt 

Luftverkehrliche Hinweise

werden ggf. zum Entwurf ergänzt 

2.3 Die vom Rotor überstrichene Fläche wird bei der Ermittlung der Grundfläche nicht 
mitgerechnet (§ 19 Abs. 4 Satz 3 BauNVO). 

ZEICHENERKLÄRUNG / FESTSETZUNGEN

ZUR PLANZEICHNUNG TEIL A

Art der baulichen Nutzung

sonstiges Sondergebiet "Windpark Hollenstedt"

Bauweise und Baugrenzen 

Baugrenzen 

§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB

§ 23 BauNVO

Flächen und Maßnahmen zum Schutz, zur 
Pflege und zur Entwicklung von Boden, 
Natur und Landschaft              

DARSTELLUNGEN OHNE NORMCHARAKTER

Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches           § 9 Abs. 7 BauGB 

§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB  

§ 11 BauNVOSO
Windpark Hollenstedt

§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 
§ 9 Abs. 1a BauGB

Flächen für Wald       § 9 Abs. 1 Nr. 18b BauGB

Vorhandene Flurstücksgrenzen

Vorhandene Gebäude

Alle Maße sind in Meter angegeben

exemplarische Windenergieanlage (WEA) einschließlich

Fundament

Rotorkreis

Kranstellflächen / Zufahrtsflächen

Hauptversorgungsleitungen § 9 Abs. 1 Nr. 13 BauGB

Erdgasleitung, unterirdisch
inkl. Schutzstreifen

Verkehrsflächen 

Straßenverkehrsflächen

Straßenbegrenzungslinie

§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

Maß der baulichen Nutzung

Anlagenhöhe als Höchstmaß

§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB  

§ 16 BauNVO

max. zulässige Grundfläche je Baufenster 

AH = 200 m

GR = 700 m2

   je Baufenster

§ 16 BauNVO

Höhenbezugspunkt in Metern über Normalhöhennull (NHN)
(vgl. textliche Festsetzung 2.1)
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Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zugunsten der Betreiber der 
Windenergieanlagen, der Nutzer und Eigentümer der landwirtschaftlichen 
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              § 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB
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Abb. 1
Lage im Raum mit
Schutzgebieten und Fließgewässer
M 1 : 25.000
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Bebauungsplan „Windpark Hollenstedt“ (Vorentwurf)

Abstand des Vorranggebietes HOL_09 zur Ortslage Hollenstedt im 
Flächennutzungsplan der Samtgemeinde Hollenstedt

Regionales Raumordnungsprogramm 2025, 
LK Harburg, Auszug Gemeinde Hollenstedt (Beschlussfassung, August 2018)

Windkraftanlage in der Samtgemeinde Hollenstedt

Lage im Raum mit Schutzgebieten und Fließgewässer


